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BEN ange e 4 8 te 3 0 
e den 16. März o 5 
Herr Guts beſitzer v. Oadenewakt bon Neil guth, Jog. in den 3 Mohren. Frau 


@arsnin v. Löwenklau mit Fräulein Tochter aus Gohra, die Herren Gutsbeſttzer 
Schoͤnlein und Familie aus Veckan, Kries aus Oſtrowitt, log. im Ren d Oliva. 
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i a Bekannemadn wa. N 
3 Durch den am 7. d. M. erfolgten Tod des Kreisphyſtkus Dr. Marty in 
Danzig, iſt die Phoſlkats⸗Stelle des gieſigen Stadtbezirks erledigt worden. 
Diejenigen Herren Aerzte, welche geneigt find, dieſe Steile anzunehmen, und 

dre Qualification als Kreisphyſkus nachweiſen können, fordern wir auf, ſich untes 
Einreichung ihrer Qualiſikations , und Juͤhrungs⸗Atteſte ihrer vorgeſetzten Behörde, 
dis zum 1. Mai c. bei uns zu melden. Es iſt mit der Stelle ein ſixirtes Gehalt 
den 200 S jährlich neben . a. aewögnlihen- Emolumenten verdunden. 5 
Danzig, den 11. März 1 
N Königliche re. egen Abtheilung des Sunerd, 


ge: AVRRTISS EME N T S 


1 s bi der Hiefige Turnlehrer Carl Philipp Euler und deſſen berlobth 
eat Die‘ Jungfrau Jaunp Laure Anputß, für ihre einzugehende Ee die-Gemeine 


ſchaft der Güter, nicht aber des Erwerbes durch einen am 26. d. M. gerichtlich 
verlautbarten Vertrag ausgeſchloſſe nn. 7 
Danzig, den 28. Februar 1839. er = . 
8 Königl. Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 5 
3. Der Fabrikant F. G. Arnold in Hochſtrieß, welcher die Eiſenhaͤmmer 
und Muͤhlenwerke in Unter ⸗Kahlbude eigenthümlich acquirirt hat, beabſichtigt mit 


1) den alten Eiſenhammer am rechten Ufer der Radaune, ſo wie den dabei ge⸗ 
legenen Kohlenſchoppen abzubrechen, und in defien Stelle ein Kupferhammer⸗ 


2) die Arche umzubauen, wobei der Fachbaum, blos mit Aus nahme des geſetzli⸗ 
jchen Zehrzolles die bisherige Lage und nur für denjenigen Theil der Arche, 


5 W Be 
Könige" Landrath des Danziger Kreiſe s 


3 0 der elt U aft c A 
4. Im bluͤhenden Alter von 20 Jahren, entriß uns der Tod heute Nachts um 
2 Uhr, nach zwoͤlftaͤgiger Krankheit am Nerbenfieber und hinzugetretenem Nerben⸗ 
ſchlage, unſere liebe Großtochter, Tochter und Schweſter, Renate Eleonore 

„Henriette Brinckmeyer. Dieſes zeigen Freunden und Bekannten hiedurch mit 
sieffter Betruͤhniß n die Hinterbliebenen. 9 

r 9  ‚nsäming Ei hl 3 
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HIER 9 e r eh 
Urzetg er Sue. 8 


e 4 tada 228 „ ee el 
„ Königl. Provinzial Kunst u. Gewerk, Schule 
i Mit dem 15. April e, beginnt der neue Lehrgang des nächſten Ss mer ⸗Se⸗ 
meſters. Die Anmeldungen muͤſſen noch im Laufe dieſes Monats, alſo ſpateſtens 
dis zum 31. März bei dem Unkerzeichneten im Lokale der Anſtalt (Aufgang Ele 
Ourbergaſſe) geſchehen, und zwar von Gewerbtreibenden Sonntags von 11 bis i 


für die Anſtalt als allgemeine 5 Mittwoch und Sonnabend von 2—4 
Uhr. Meldungen die nach de 31. d. M. geſchehen, oͤnnen nicht mehr berückſich⸗ 
tiat werden. Sewerbtreibende find gegen einen prauumerando zu zahlenden Bois 
trag von g e von den Unterrichtsgebühren befreit, und es find für ſie vorzugs⸗ 
weiſe die Lehrſtunden Sonntags Nugeſeſf t.. W 
Danzig, den 13. Maͤrz 1839. g e N 

Profeſſor Schultz, Direetor. 

6. Fuͤr die durch die ehrende Gegenwart der hochberehrten Herren Aerzte Dies 
ſer Stadt und anderer achtungswerthen Perſonen bei der Beerdigung meines mir 
unvergeßlichen Bruders, des Kreis⸗Phyſikus Dr. Mathy, mir bewieſene edle Tgeil⸗ 
nahme, kann ich nicht umhin meinen herzlichſten Dank hiermit auszusprechen. 

i 5 “ar: 3372 ns 1 1 8 2 2 J. G. Mat hy. 

2. Zu einem zu gründenden, ſehr ſoliden eintraͤglichen Geſchaͤft wird ein 

Theilnehmer mit einer Einlage von 15 bis 1300 AA ſofort geſucht; und werden 

des fallſige Adreſſen unter Litt. Z,. M. im Koͤnigk. Intelligenz⸗Comtoir entgegen ge⸗ 

nommen. Die ſtrengſte Diskretion wird hiemit zugeſichert. f a 
RB Dem kunfliebenden Publikum erlaube ich mir die ergebene Anzeige, daß 
ich zwei Gemälde, die ich zu verkaufen wünſche, von heute ab einige Tage zur ge⸗ 
fälligen Auſicht im Artushofe aufgeſtellt habe. x 
e Ee)dunard Krüger, Portrait⸗Maler aus Dresden. 

N Fran Wer Beckers oder Neſſels Weltgeſchichte billig zu verkaufen wüuſcht, 
milde fi Breitheſſe Ir 1233. a 
9999998229099 29029090250599300 93068 

10... Aa den baytihen Zuſtande befindiiches, in einer der lebhafte⸗ 
ben Segenden der Stadt gelegenes Haus „in dem auch nicht die geringſte 

Reparatur nöthig iſt, 40 heizbare Stuben, Böden, Keller und alle ſonſtigen G 

Bequemlichkeiten enthaltend, ſoll Verpäftniffe halber verkauft werden. Das G 

Nähere zu erfragen Breitgaſſe ME 1915. 
o® 9929956299959 99999995 9008080 


Bier] ET IRB Rt — ä % 
112 Mitleſer zu all. hieſ,, viel. u. verſchiedn. auswärt. Blatt. u. Zeitung., 
mehrern Modes dito ze. können für's nächſt. Quartal od. ſofort beitreten u. werd. 
BE hugeſhick, auch abge pol, Zräuengae e %% 0 
eee eee e AFA 7 D 
„In Cafe national wird 
Montag den 18. der Biolinfpiefer Herr Sroßmann auf feiner Durchreiſe don 
96 7 05 nach Berlin eine wuſikaliſche Abendunterhaltung e . 
Wa H. Wiebe. 
13. Strohhate werden. bon beute ab zur Wäſche angenommen, und wenn es 
Gal ct wird nach Neustadt befördert; auch habe ach eine Parthie Bänder zu 2-3; 
Sgr. bee, Elle surüsgefeht., = J. W. Ger di * Wittwe. 
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5 Sibſerietiond Anzeige auf ein eine 
Se der Grote un d feine Zeit 


den beten Shan N 
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K. F. Rei 
wett des Führers au 0 neh wege, Re gun, OR. bum, 
i orzeit ie. 
s Wollſtändig in 12 15 Lieferungen. 
15 Mit 24 —3 0 Sainte ec e 
Jede Li ferung 
5 don 5 Bogen Text und 2 SAN 78 5 Kab Kr. em Kr. b. 


Le 
Ehbriſtion Era Kollmann, rn 
Der Verfaſſer durch mehrere beliebte Schriften vortheilhaft bekaunk, hat es 
0 den beiten und neueſten Quellen bearbeitet. Probe feiner: Darſtellungs weiſe 
giebt der der Subferipfiong; Life beigeheftete Bogen. Die Stahlſtiche, welche eine 
Gallerie der merkwürdigſten Momente feincs thatenreichen Lebens, von der früheſten 
Jugend bis zu feinem Lebensende bilden, werden nach Zeichnungen der derühmke⸗ 
ſſen Künſtler, in der Karlsruder Kunſtanſtalt, durch auegejeichnefe deülſche und eng ⸗ 
liſche Etaylſtecher gefertig. Die Ansſtattung, weſche die Verlagsbandlung Ihren 
derartigen Arkikeln zu geden pflegt, iſt durch die Pfeunig⸗Eneyclopadie, Srommeld 
plttortskes Italien und Napoleon von r hinlänglich bikannt und bedarf alſo kb 
ner weitern Empfeblung. Der Druck des Werkes ſelbſt it der B. G. Teubneß 
ſchen Offiein, der der Stahiſtiche dem Kundtverlage in Carlsruhe anvertraut, wo 
ſelbſt ſchon ſeit Junt 1838 an den Stahlſichen fleißig gearbeitet worden. 
Jaeden Monat erſcheint eine Lieferung von 3 Bogen in groß Octab auf 925 
nem Velinpapier mit 2 Stahlſtichen zu dem wohlfeilen Preiſe von 7. Ar 5 
Ganze wird in zwölf, höchſtens fünfzehn Lieferungen beendigt. 
Von deu Stablſtichen, welche alle in durchaus 23 Böge angefertigt. und 
wovon einer ober zwei den Subſeriptionsliſten beige fügt 7 ſind auch Abdrüdt 
in Quart, auf chineſiſchem Papier; zu haben, jedes Blatt 14 HR 
So lade ich denn zur Subſeription ſowohl auf 56 fo wolfeile vragen 
ri als auf die Quart⸗Aufgabe der Slaß ſtiche ergedenſt ein. 8 


Sub ſeriptlen wird in der Puch handlung von 90 K. Sam. ei | 
in Danzig angenommen; woſelbſt Niobeheſte zur Ayſicht liegen. 571725 
zehn Sebrzar 1839. RS Er E. Ketten 


US 


— 3 
Se Dermietbungen 
16. Langgaſſe M 378. iſt ein wohl eingerichteter Stan für 2 pferde „ ah 


Heuboden und Wagenremife ſogleich oder von Ostern ab zu vermieten. 
17. Vorſtädtſchen Graben W 178, find 3 freundliche Zimmer, 1 wit und 2 
ohne Möbel an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
— — 
a zu verkauf en in Danzig. 
- Mobilia oder bewegliche Sachen. 

18. Harthie alter Thüren und Fenſtern ehe billig zum Ver kauf ah 
0 e . 529 


Da ich Flohr⸗ und feſte Sünder räume, ſo verkaufe ich dieſelben unter dem 
Enkaufsprehe Langgaſſe W 40 B. J. Hirſchſon. 8 
29 Sehr gutes Dferder ns Kuhhen, wie auch Hafervorklopfen, iſt in Ofen 


wick im erſten Hofe von Danzig kommend zu haben. 

21. Langefuhr A240. iind käuflich: 1 maſſiv⸗ mahagont runder Eßtiſch auf 
12, mit fichtenen Anſaͤtzen auf 18 Perſonen, 1 fichtener runder Eßtiſch auf 16 Per» 
ſonen aus 2 Klapptiſchen beſtehend, 1 mahagoni Büffet, 1 Küchenſpind, 1 Küchen ⸗ 
tiſch. Näheres dafeibit. 


22. Auffallend billiger Kattunverkauf. 
Mit dem Verkaufe der beliebten billigen Kattun: a: 31% und 4 Sgr. dle Ege, 
wird fortgefahren dei J. M. Dab ld ſo hn, Iſten Damm. 
Hes eee eee 
23. Eine Parthie Schweineſchmalz te und zte Qualitee aus der hieſt⸗ 
gen Fleiſch⸗Pökelungs Anſtalt it, iedoch nur fäfferweife, zu verkaufen, und 
darüber das Nähere zu erfahren auf dem Comtoix, 9: nergaſſe * 225. 


24. Pommerſche marinirte große Neunaugen, ſaffreiche Eitronen zu 1 Sgr. 
dis 412 Sgr., huadertweiſe billiger, Jamaica-Rumm die Vontl. 10 Sar, fremden 
Biſchofeſſence von friſchen Orangen, aſtrachaner kleine trockene Zuck; rſchovtenkerne, 
holl. Vollheeringe in 16, achte bordeauxer Gardelen: Heine Capern, Oliven, fein⸗ 
ſtes Tiſchoͤl, Tafelbouillon, Auchoviek⸗Eſſence I bia Soy, arſchälte pommerſche Blr⸗ 
nen, Aepfel, Catharinen Pflaumen, Feigen, Wachs! ichte das 18 Sgr. „Muscat⸗ 
tellerroſinen 10 Sgr., achte ital! Miscaroni, Parmaſan⸗, Schweitzer „Edamer und 
achte große Limdurger Kaͤſe, erholt man dei Jantzen, Gerbe; gaſſe * 63. 
25. Ein vollſtaͤndiger, ganz brauchbarer Piftoriusſcher Breun⸗Apparat, nebſt 
Schlange und 6 Maiſchbottigen, ſoll billig Br werden. Das Nähere hierüber: 
weiſet auf portofreie Anfragen nach F. Silber in Elbing. 


26. Billiger Verkauf im Schüßchhauſg aim Breitenthor. 
5 Trauer⸗ us aͤchte dunkle Cattune à 3, Monſſelin⸗Cattune a 315, 64 Zuch⸗ 
nerzeuge a 317 Sgr. pro Elle, um uur zu raͤumen. werden halbe Sie. billiger ver⸗ 


Do 
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kauft 195 Seltdeden a 27, Wiener Umfhlegsfüger a 30, Haie a 10, 15, 33, 
. u. 65 Szr,, achte Tyroler en und en In Did. 24, 4 2 

BB: Cktimnte 22, ie Dod depp Handigube 14, 24 Std. Zarhentüher 124 

: Sp engl. Hesel eg a 4 Ellen 30 Sgr., und noch Landere Artikel ſehr > preige 
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Auction zu Langfelde. a 
26. Mon'ag, den 25. Maͤrz d. J., Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeich⸗ 
08 85 dem ehemaligen Haſſeſchen Hofe zu Langfelde, auf freiwilliges Verlangen 
des Herrn Hofbeſitzer Frenzel, durch Auetion öffentlich verkaufen: 8 
„ 16 Arbeitspferde, 2 Jährlinge, 2 Füllen, 7 theils tragende theils milchende 
Kühe, Kälder, Schweine und Federvieh, 1 Spazier wagen, 2 Beſchlagwagen mit 
eiſernen Achſen, 2 Puff wagen, 2 Beſchlagſchlitten, Pflüge, Eggen, Landhaken, Anſt⸗ 
feitern, Blank⸗ und Arbeſtsgeſchiere, und vielerlei Staautenfflien; ferner: Meubles, 
eil. und Kuͤchengeraͤth, (2 Mauergrapen, 1 gr. kupf. Weſchkeſſel), 2 Für 
er Sagerkohl, 1 Faß Poͤkelſteiſch und vielerlei andere nuͤtzliche Wirthſchaftsgeraͤthe. 
. 5 Ji. T. Engelhard, Auckionater 
% Te Rs 3 N a -. & v 
(ELBE TER ERSTATTET ETF TE TLLEE RC BETTEN TER ATTENTAT TE EEE EEE TE TERN TERN — 
Immobilia oder an bewegliche Sachen. x; 


2½ Auf Dtenfag, den 19. Mürz d. J, um 6 Uhr Abends ſteht, im Geſchäfts⸗ 
Lokale neden dem Artushofe, der Schluß⸗Termin zum Verkauf des Grundſtücks in 
der Jobannisgaſſe unter der Serbis⸗Ro⸗ 1378. und Mo. 40. des Hypothekenbuchs 
an; der Zuſchlag wird in dieſem Termine jedenfals erfolgen. Fe : 
A J. T. Engelhard, Auctionator. 
&; ER 5 a ; \ 
1 e > 5 * 2 R 2 
Scgchen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
AJ Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
28. (Rothwendiger Verkauf.) a 
Die der Wittwe und den Erben des Bottfeied Jietkau zugehörige ideale Hälfte 
des auf 192 n 21 Sgr. 2 & abgeſchaͤtzten Grundſtücks Lict. K. XII. 118, fell 
in dem im Stadtgericht auf den 20. April 1839 Vormittags 11 Uhr, vor dem De⸗ 
putirten Herrn Kreis- Jufiz⸗ Rath Skopnick anberaumten Termin au den Meiſtble⸗ 


tenden verkauft werden. 72 
1 der Stadtgerichts⸗Re⸗ 


— 


38 


Die Take und der neueſte Hppothekenſchein kdanen in 


giſtratur eingeſehen werden. 5 = 
Elbing, den 22. Dezember 1888. VVV 
2 885 8 8 185 3 7855 5 Aönigl, Preuß, Stadtgericht, n 3 8 
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ff. a rt Opern Tr seyn 


„ Racdeni ‚von dem untirgeisineten Königlichen Sand und Steotgerichte ber 


a 
Concurs über das Vermögen dis hieſigen Kaufmann Sirſch Marcus Alexander 


eröffnet, fo werden die unbekannten Gredisoren der Maſſe hiemit aufgefordert, f € 

Sorderungen binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf F 85 
den 18. Mai c. Vormittags 10 Uhr Fr 

dor dem Herrn Lands und Stadtgerichtsrath v. Srantzius angeſetzten Termin zu 


liguidiren. 3 - 


Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen berhindert werben, 
fo dringen wir demfelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarjen Criminal Agth Skerle, 
Juſtiz⸗Commiſfarius Mathias und Walter als Mandatarien in Vorſchlag. 
Derjenige Glaͤubiger aber, welcher weder in Perſon noch durch einen Beboll⸗ 
mächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß er mit ſei⸗ 
nem Anſpruche an die Maſſe präcludtrt und ihm deshalb gegen die übrigen Eredi⸗ 
toren ein ewiges Stillſchweigen auteriege werden wird. 1 5 
Danzig, den 8. Februgr 1639. 5, ern x 
54 Röniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. a 
30. Nachdem über den Nachtaß des zu Graudenz am 19. April 1838 verſtor⸗ 
benen Domainen⸗Rentmeiſters Sriedrich Ehregott Zaniſch der erbſchaftliche Ligui⸗ 
dations⸗Prozeß eröffnet, und zugleich der offene Arreſt verhaͤngt worden, fo wird 
Allen und Jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, 
Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, biedurch angedeutet, davon nicht das 
Mindeſte an die Erben oder ſonſt Jemanden anders zu verabfolgen; vielmehr davon 
dem unterzeichneten Ober⸗ Landesgericht förderſamſt. treulich Anzeige zu machen und 
die Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte hie⸗ 
ſelbſt in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern, widrigenfalls was dieſer Anwei⸗ 
ſung zuwider bezahlt oder ausgeantwortet worden „Ffuͤr nicht geſchehen geachtet, 
und zum Beſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, jeder Inhaber ſolcher Gelder 


oder Sachen aber, der dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, noch auſſer⸗ 


dem alles ſeines daran habenden Unterpfands⸗ und andern Rechts für verluſſig 
irklaͤrt werden wird. a : 
Marienwerder, den 10. Dezember 1838 5 
Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 


31. Ueber das von der am 8. Auguſt 1836 verſtorbenen Anna geb. Burau, 
mik ihrem Chemanne Andreas Kraßke zu Demlin gemeinſchaftlich beſeffene Vermoͤ⸗ 
gen iſt per decretum vom 13. Februar d. J. der Coneurs eroͤffnet und zur Liqui⸗ 
batkon der Forderungen ein Termin auf N = 

SEN den 25. Mai c. (fünf und zwanzigſte , 
Vormittags um 10 Uhr bor dem Kreis; Juſtizrath Eſchmann angeſetzt, wozu die 
Gläubiger mit der Anweifung, ihre Anſprüche an die Maſſe anzumelden und deren 


a Nichtigkeit nachzuweiſen, unter der Verwarnung vorgeloden werden, daß ſie im Aus⸗ 


— AU. — 


bleidungsfalle mit allen ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt und inen des. 
halb gegen die äbrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Den am perſoͤnlichen Erſcheinen Verhinderten wird der Juſtiz⸗Commiſſarius 
Itterling in Vorſchlag gebracht. i \ & 
Schoͤneck, den 13. Febrnar 1839. a x 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Am Sonntage den 10. März ſind in nachbenannten Kirchen zum ertken 
f male aufgeboten: 2 ; 
St. Johann. Carl Ludwig Eichler mit Johanna Juliane Lämmerhirk. 5 8 1 
St. Bartholomä. Der Tiſchler Adolph Ludwig Fanſelau mit Jofr. Henriette Mathilde Arſus. 
Feil. Leichnam. Der Tagelöhner Job. Gottfried Neumann mit Igfr. Caroline Friederike Char: 
en ‚Lotte Häcker in Dzech bei Lauenburg. f 5 Ei 
Anzahl der Sebornen, Copulirten und Seſtorbenen. 
Vem 10. bis den 17. März 1839 8 Ks 
werden in fdmmtlihen Kirchſprengeln 24 gedoren,:3 Pact tspullek, 
N und 49 Perſonen begtaben. : 


7 


